
 

 Fernwettkampf der Schützinnen des Landesschützenverbandes  

  Sachsen-Anhalt e. V.  um den  „6. Damen-Rosenpokal“ 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Veranstalter:   Landesschützenverband Sachsen-Anhalt e.V. 
 
Ausrichter:   Landesschützenverband Sachsen-Anhalt e.V. 
 
Vorkampf:            01. 02. 2016  bis 15. 07. 2016 

 in den Vereinen des Landesschützenverbandes Sachsen- 
    Anhalt e.V. 
 
Ort des Vorkampfes:  Schießstände der Vereine des Landesschützenverbandes 
    Sachsen-Anhalt e.V. 
 
Endkampf:   25. September 2016 ,  von 11.00 bis ca. 13.00 Uhr 

 
Ort des Endkampfes:  wird mit der Einladung bekanntgegeben 

 
Startberechtigt:  Alle Schützinnen, die 2016  beim Landesschützenverband Sachsen- 
    Anhalt e.V. als Mitglied gemeldet sind. 
 
Allg. Bedingungen:  Vorkampf: 
    Der Vorkampf wird als Fernwettkampf mit Luft- und Federdruck- 
    gewehren bis 7,5 Joule ausgetragen. Jede Teilnehmerin kann eine 
    unbegrenzte Anzahl an Scheibenstreifen zu je 5 Spiegeln (pro Spiegel  
    ein Schuss) in der Anschlagsart“ stehend aufgelegt“ beschießen.   
    Schützinnen ab dem 72. Lebensjahr und Behinderte können die  
    Anschlagart sitzend aufgelegt wählen. 
    Der Unkostenbeitrag je 5er Scheibenstreifen beträgt 1,00 €. Es  
    müssen mindestens 3 Scheibenstreifen je teilnehmender Schützin  
    erworben werden. 

Die 5er Scheiben können über die Geschäftsstelle des   

   Landesschützenverbandes Sachsen-Anhalt e.V., Am Springbrunnen 

   25, 39179 Barleben  oder per Tel.: 03920 393912 bzw. per E-Mail: 
    krueger@sv-st.de erworben werden und sollten sofort nach  
    dem Beschießen an den Landesschützenverband Sachsen-Anhalt 



    zurück gesandt werden, spätestens jedoch  bis zum  
    15.07. 2016  (Poststempel). 

Auf den Scheibenstreifen müssen der Name, die Adresse und der 
Verein der teilnehmenden Schützin ersichtlich sein. 
 
Es werden von jeder teilnehmenden Schützin jeweils die besten            

2 Schüsse mittels Teilerwertung, die sich auch auf  

unterschiedlichen Scheibenstreifen befinden können, in Summe 

gewertet. 
Ab Mai erfolgt die erste Zwischenauswertung. Dabei wird immer nur 
der beste Teiler pro Schützin auf der Homepage des  Landesverbandes 
(www.sv-st.de) veröffentlicht. 
 Da die Teilergebnisse monatlich aktualisiert werden, kann jede 
Teilnehmerin  ihre  vorläufige Platzierung  verfolgen. Das 
Endergebnis, dann bestehend aus dem besten und zweitbesten Teiler 
(Summe), wird ab dem  16. Juli bekanntgegeben.    

 
    Die  besten  20 Schützinnen werden zum Endkampf eingeladen. 
 
    Endkampf: 
    Die Einladung mit Bekanntgabe der Startzeiten erfolgt bis zum  
                                               25. 08. 2016. 
    Im Endkampf werden geschossen: 
               20 Minuten Wettkampf (einschließlich Probe) 10 Schuss   

    Teilerwertung.   
    Sollten auf dem 1. Platz zwei gleiche Teiler vorhanden sein, 

entscheidet ein Stechen über die Platzierung. Die Schützin mit dem  
besten Teiler gewinnt den „Damen-Rosenpokal“. Die drei 
Erstplatzierten erhalten außerdem ein Sachgeschenk.  
          

    Alle Endkampfschützinnen erhalten eine Urkunde und einen Anstecker 
    mit der entsprechenden Jahreszahl über die  Teilnahme  am Schießen 
    um den „Damen-Rosenpokal“.  
 
    Für Waffen, Munition und Ausrüstung ist der Schütze selbst 
    verantwortlich. 
    Änderungen der Ausschreibung bleiben dem Veranstalter vorbehalten. 
 
 
Gez. Silvia Suchland 
Landesdamenleiterin 
 
        


